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Anmeldungen
per E-Mail an vorstand@kliedbruch.de oder  ●  02151 / 9281845. 

Die Reisekosten betragen 35,- Euro pro Person und beinhalten die Busfahrt sowie eine Führung. 
Essen und Getränke sind nicht im Preis enthalten. Es können maximal 40 Personen teilnehmen.

Datum 27. September 2025

9:30 Abfahrt Bus 
Parkplatz Hubert-Houben-Kampfbahn, Appellweg 3 

11:30 Führung 120 Minuten 
2 Gruppen à 20 Personen, Treffpunkt Besucherzentrum Ruhr, Kohlenwäsche (A14). 

Die Übertageanlagen der Zeche und Kokerei sind nicht barrierefrei. 
Bitte festes Schuhwerk und strapazierfähige sowie witterungsgerechte Kleidung mitnehmen

14:00 Mittagessen
gemeinsam in einem Restaurant vor Ort

16:30 Rückfahrt ca. 17:30 Ankunft 
Parkplatz Hubert-Houben-Kampfbahn, Appellweg 3

Wer kommt mit? 
Tagesausflug zum Welterbe Zeche Zollverein

Das UNESCO-Welterbe Zollverein ist heute eine der größten Touristenattraktionen der Region. 

Neben der beeindruckenden Industriearchitektur von Fritz Schupp und Martin Kremmer ziehen 

vor allem die musealen und kulturellen Angebote Besucher aus nah und fern an. Nachrichten aus dem Kliedbruch
Nr. 106 Herbst 2025

 Große  Feier am Appellweg

Rekord der Kliedbruch  Radler

Aktuelles zum Ausflug

Hauptversammlung  des BV

   Der   Neue  stellt sich vor

 St. Martin   wird kommen



Liebe Anwohner im schönen Kliedbruch, 

mein Name ist Johannes Strzyzewski und 

ich freue mich, mich Ihnen als neuer 1. Vor-

sitzender des Bürgervereins im Kliedbruch 

vorzustellen. 

Ich bin Musiker und habe Querfl öte sowie Komposi-

tion studiert. Viele Jahre habe ich in Bands und Or-

chestern gespielt und an Musikschulen unterrichtet. 

Später habe ich die Leitung der städt. Musikschule 

in Nordhorn (Niedersachsen) übernommen und mit 

meinem 50 Lebensjahr erhielt ich den Direktorpos-

ten an der Musik- und Kunstschule in Bielefeld.

Nach meiner Pensionierung zog ich zusammen mit 

meiner Frau zurück ins Rheinland, da ich gebürtiger 

Düsseldorfer bin. 

Meine Frau hat hier in Krefeld an der städt. Musik-

schule eine Stelle als Lehrerin und Fachbereichs-

leiterin und ich wollte mich ehrenamtlich in einem 

gemeinnützigen Verein engagieren.

Eines Tages fl atterten die Kliedbruch-Nachrichten in 

unser Haus und weckten mein Interesse. Wir hatten 

uns bewusst entschieden, hier im Kliedbruch zu le-

ben, da dieser Stadtteil sehr attraktiv ist. Der Klied-

bruch ist schön grün, man ist schnell im Stadtwald 

mit seinen zahlreichen Lokalitäten und Veranstal-

tungen und wohnt dennoch in unmittelbarer Nähe 

des Zentrums einer Großstadt. Mit dem Fahrrad er-

reicht man fast alles in wenigen Minuten und mit 

dem Auto ist man schnell auf der Autobahn, sodass 

auch Düsseldorf, Köln, das Ruhrgebiet und Holland 

nur eine halbe Stunde entfernt sind. 

So erfuhr ich von diesem Bürgerverein, der sich 

für dieses schöne Fleckchen Erde einsetzt, und 

wir wurden Mitglieder. Später war ich zu Gast 

bei einer Vorstandssitzung und lernte eine nette 

Runde von freundlichen Menschen kennen. So 

kam es, dass ich mich selbst für die Vorstands-

arbeit interessierte.

Im Juni wurde ich zum Vorsitzenden gewählt und 

freue mich darauf, viele neue Menschen kennen-

zulernen, die sich für den Kliedbruch und die Pro-

jekte des Bürgervereins begeistern können. In 

diesem Sinne lade ich Sie herzlich zu den Veran-

staltungen unseres, d.h. Ihres Bürgervereins ein.

Johannes Strzyzewski

Der KTSV Preussen Krefeld Leichtathletik und der 

Bürgerverein Kliedbruch haben gemeinsam etwa 

ein Jahr lang die Feierlichkeiten zum 100-jährigen 

Bestehen der Hubert-Houben-Kampfbahn vorbe-

reitet. Dazu gehörte auch die Pfl ege des verwahr-

losten Grabes von Hubert Houben. Am 5. Juli war 

es dann endlich soweit: Unsere Gäste wurden von 

Oberbürgermeister Frank Meier und André Soer 

begrüßt. Auch viele Vertreter der demokratischen 

Parteien Krefelds waren unter den Gästen. 

Am 3. Juni fand im Pfarrheim St. Hubertus die 

diesjährige Mitgliederversammlung des Bürgerver-

eins Kliedbruch statt. Rund 20 Mitglieder kamen 

zusammen, um sich über die neuesten Entwick-

lungen und Ereignisse in ihrer Nachbarschaft und 

im Verein zu informieren.

Neben den üblichen Regularien - wie dem Kas-

senbericht, der Entlastung des Vorstands und den 

Wahlen - gab es einen spannenden Vortrag von 

Indra Völker und Sophie Berger von der Stadt Kre-

feld. Anhand zahlreicher Bilder erläuterten sie die 

geplanten Sanierungsmaßnahmen und Bauarbei-

ten auf der Hubert-Houben-Kampfbahn. In den 

kommenden Jahren sollen das Vereinsheim, der 

Aschenplatz, der Naturrasenplatz, die Laufbahn 

und die Tribüne umfassend saniert werden.

Ein weiterer Gastredner war André Soer, Vorsitzen-

der des KTSV Preussen 1855 Krefeld. Er informier-

te die Zuhörer über die bevorstehende Veranstal-

tung zum 100-jährigen Jubiläum der Kampfbahn.

Zum Abschluss der Versammlung fanden die 

Wahlen der Vorstandsmitglieder statt. Michael und 

Claudia Stenders legten ihre Ämter aus Altersgrün-

den und dem Wunsch, mehr Zeit für die Familie zu 

haben, nieder. Beide sind seit 1985 Mitglieder des 

Vereins, und Michael Stenders war sieben Jah-

re lang Vorsitzender. Benjamin Zander wurde als 

Kassenprüfer gewählt, und die Vorstandsmitglie-

der Thomas Schnürle, Alexandra Schröter, Birgit 

Thomann und Kerstin Wickering wurden wieder-

gewählt. Johannes Strzyzewski wurde neu in den 

Vorstand gewählt und stellte sich als Nachfolger 

von Michael Stenders zur Wahl. Die Wahl fand in 

der konstituierenden Sitzung der Vorstandsmitglie-

der am 25. Juni statt.

Nach der Sitzung lud der Bürgerverein die Anwe-

senden zu einem gemütlichen Umtrunk im Foyer 

ein, wo noch ein reger Austausch zu diversen The-

men des Kliedbruchs stattfand.

Jahreshauptversammlung

Der Neue stellt sich vor
100 Jahre 

Hubert-Houben -Kampfbahn *
100 Jahre 

Hubert-Houben -Kampfbahn *



In diesem Jahr hat unser Team ein Rekordergeb-

nis in der Kategorie „gefahrene Kilometer“ erzielt 

und damit den 40. Platz von 195 belegt. Noch 

besser sieht es in der Rangliste der gefahrenen 

Kilometer pro Person aus, wo wir den 16. Platz 

erreicht haben!

Wir danken allen Radfahrern, die uns unterstützt 

haben, ganz herzlich. Angeführt wird die Liste 

der Radler des Teams Kliedbruch BV von Michael 

Luhn (1489 km), Thomas Schraven (976 km) und 

Werner Bissels (792 km).

Lasst uns im nächsten Jahr weitermachen und 

viele Menschen für dieses Vorhaben begeistern! 

Stadtradeln 2025
Seit 2023 nehmen wir an diesem deutschlandweiten Wettbewerb teil, bei dem es darum geht, 

in 21 Tagen möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Fotoausstellung historische Kampfbahn

Und noch mehr Kultur, Wein und Bücher!

Ausstellung Zeitmessung im Sport

Unsere Freunde von Preussen sorgten für ein 

vielfältiges kulinarisches und sportliches Pro-

gramm. Es gab ein Fußballturnier, Ponyreiten, 

Kinderschminken, Leichtathletik mit Laufen und 

Weitsprung, Fotos mit Krefelder Sportmaskott-

chen, Tischtennis, Darts und Badminton. Es war 

ein tolles Fest, bei dem alle Gäste, besonders die 

Kinder, viel Spaß hatten. 

Die Stadt hatte ihr Versprechen gehalten und 

wir konnten das frisch restaurierte Wärterhaus 

für unsere Zwecke nutzen. Der Bürgerverein hat 

in diesen schönen Räumen zwei Ausstellungen 

vorbereitet. Lutz Botschen präsentierte eine um-

fangreiche Sammlung historischer Fotos der Hu-

bert-Houben-Kampfbahn und Thomas Schraven 

historische Uhren aus der Sportzeitmessung.

Im Außenbereich waren wir aktiv mit einem Wein- 

und Bücherstand und nach 17 Uhr mit einem 

Nachbarschaftsabend und mit Live-Musik der 

Jugendjazzband „Jazzblood“.

*) Historische Details zu der Hubert-Houben-Kampfbahn in  
 unserem Kliedbruchbuch S. 205 ff 

Die Statistik der letzten 3 Jahre zeigt:

  Stadt Krefeld gesamt  Kliedbruch BV

  Aktive km Teams Aktive km Platz

2023 2631 593.767 166 12 3910 42

2024 2819 529.346 148 3   1017 88

2025 3421 628.119 195 11 4351 40



• Termin abstimmen

• Genehmigung bei der Stadt einholen

• Kapelle bestellen

• Kliedbruch-Nachrichten schreiben für die 

 Ankündigung, diese dann drucken lassen 

 und verteilen

• Kärtchen für Fackelpreise und Martinstüten 

 entwerfen und drucken lassen

• Fackelpreise besorgen

• Holz für das Feuer bestellen

• Sammlung und Verkauf der Kärtchen

• Auswertung und Kontrolle der Sammlung

• Tüteninhalt festlegen und diesen bei 

 verschiedenen Lieferanten bestellen (alles 

 vom Schokoriegel bis zum Weckmann)

• Papiertüten bestellen

• Den Raum für das Packen der Tüten vorbereiten

• Ca. 650 Tüten packen, lagern und dann abends   

 verteilen

Schauen wir heute mal hinter die Kulissen des Martinsfestes und die Organisation. 

Hier eine stichwortartige und chronologisch nicht sortierte Liste mit anfallenden Aufgaben:

• Den Zug mit Ordnern begleiten

• Das Feuer vorbereiten

• Seniorentüten verteilen

• Den Verpackungsmüll der Wiederverwertung 

 zuführen

• Die Gänse besorgen

• Den Gänsewagen vorbereiten und 

 abends ziehen

• Das Pferd besorgen

• Lautsprecheranlage leihen

• Pechfackeln organisieren

• Müll einsammeln und entsorgen

• Aufräumen und Abbauen der Feuerstelle

St. Martin kommt auch in 2025 und der traditionelle Umzug findet am 14. November 
statt. Treffpunkt und Zugbeginn ist wie bisher um 17:00 Uhr am Rondell des Josef-Bro-
cker-Dyks. Der Zug zieht von dort über den Josef-Lenders-Dyk, Josef-Brocker-Dyk, 
Peter-Esser-Dyk, Krüllsdyk, Kliedbruchstraße, Oelhausenweg, Kliedbruchstraße, Im-
menhofweg und Hubert-Houben-Weg zur Hubert-Houben-Kampfbahn am Appellweg. 
Dort erwarten uns St. Martin und der arme Mann sowie das riesige St. Martinsfeuer. 
Schon jetzt herzlichen Dank für die geschmückten Häuser am Zugweg.

Einige freiwillige Bürger aus dem Kliedbruch erledigen all diese Arbeiten und wir würden uns 

sehr freuen, wenn weitere Nachbarn bereit wären uns zu unterstützen. 

Wir suchen immer Leute, die Lust haben, in unserem Vorstand mitzuarbeiten und Menschen, die 

sammeln und Kliedbruch-Nachrichten verteilen oder sonst im Kliedbruch mithelfen wollen. Bitte 

einfach beim Bürgerverein melden!  

*) Mehr zum St. Martin Brauch im Kliedbruch in unserem Kliedbruchbuch Seite 195 ff .

St. Martin wird kommen *

Folgendes ist noch wichtig:

Mit dem Verkauf der Kärtchen für die Martinstüten 

beginnen unsere Sammlerinnen und Sammler nach 

dem Verteilen der Kliedbruch-Nachrichten Anfang 

September (alle Sammler können sich ausweisen!). 

Kärtchen für die Martinstüten können bis zum 27. 

Oktober beim Bürgerverein nachbestellt werden: 

vorstand@kliedbruch.de oder unter der Telefon-

nummer 02151 / 9281845.



vorstand@kliedbruch.de

vorstand@kliedbruch.de

An den Vorstand des
Bürgerverein Kliedbruch 1949 e.V.
Appellweg 3
47803 Krefeld

Der Jahresbeitrag von 10,00 € ist auf das unten angegebene Konto zu überweisen.

Name / Geburtsdatum	 Vorname 		

Straße	 PLZ / Ort

E-Mail	 Telefon

Krefeld, den 	 Unterschrift 
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